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Erfahrungen mit der Integration von Hochrisikotätern und dem Management von Risiken in 
einer Übergangswohneinrichtung der Freien Straffälligenhilfe 
 
 
 

Schwerpunktmäßige Zusammenfassung 
 
Der Verein Brücke e. V. ist ein freier Träger der Straffälligenhilfe und hat fast 25 Jahre 
Erfahrungen in der Betreuung von langstrafigen und risikobehafteten Gefangenen und in der 
Haftentlassenenhilfe. Seit die sächsischen Sicherungsverwahrten in der JVA Bautzen 
untergebracht sind, besuchen Sozialarbeiter des Vereins auch Sicherungsverwahrte.  
 
Im Tagungsbeitrag wird über das Wohnprojekt des Vereins berichtet, in dem auch Männer 
mit angeordneter Sicherungsverwahrung und aus dem Maßregelvollzug Entlassene 
aufgenommen werden können.  
 
Der Verfasser kommt zu dem Schluss, dass das Ambulant Betreute Wohnen bei guter 
Entlassungsvorbereitung und Zusammenarbeit zwischen staatlichem und freiem Träger auch 
für „Menschen, die als hochgefährlich galten“ (Tagungsflyer) eine geeignete 
Hilfeeinrichtung für den Übergang von der Haft in ein selbstständiges Leben ist.  
 
Matthias Nagel 


